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2 Beilage zu Nr 203 des General Anzeigerfur Halleu den Saalkreis
Mittwoch den 30 Auguſt 1905

Die Sonnenfinſternis am 30 Auguſt
Unſere heutigen Zeichnungen ſollen die Sonnenfinſternis erläutern Jn

dem Falle nämlich wenn der Mond N ſich in der Neumondsſtellung
befindet der Sonne S alſo die helle der Erde P die dunkle Seite zukehrt
kommt der Kernſchatten des Mondes der zwiſchen den Linien P P liegt
in die Nähe der Erde Dieſer Kernſchatten bedeckt dann auf der Erde
eine Zone von 30 Meilen Unſere zweite Abbildung zeigt die anläßlich
der Sonnenfinſternis verdunkelte Sonne Die Mondkugel iſt alsdann von
einer herrlichen Korong matten Lichtes um eben welches dem Heiligenſchein
gleicht mit dem die alten Maler die Häupter der Heiligen umrahmten
Das Ganze bietet einen unvergleichlichen Anblick von großartiger Schönheit

Herru Knielings Kognakflaſchen
Eine Humoreske von Cl Claus

Rachdruck verboten
Es war vielleicht der fatalſte Augenblick im Leben des Hausbeſitzers

Waiſenvaters Armenpflegers und Stadtverordneten Knieling als ihn ſeine
Gattin eines Morgens dabei ertappte wie er eben im Begriff ſtand eine
Flaſche Kognak fine Champagne die er in ſeinem Bücherſchrank hinter
dem Konverſatiouslexikon Band 10 und 11 verſteckt gehalten hatte
an die Lippen zu führen um einen ſchweren und tiefen Zug daraus
zu tun
Madame Knieling war eine ſehr energiſche Frau die ſchon wiederholt
in ſcharf pointierter Form gegen die ſtark alkoholiſchen Tendenzen ihres
Herrn Gemahls proteſtiert hatte und als ſie ihn nun wieder auf dem
breiten Pfade des Laſters erblickte da lieh ſie ihrem gerechten Unwillen
laut ſchallende Worte der Entrüſtung und feierlich mußte T der Sünder
geloben ſich künftighin des heimlichen Schnapſens wenigſtens enthalten
zu wollen

Weißt Du Otto bemerkte ſie am Schluſſe ihrer Ausführungen
erſtens will ich keinen Süffel zum Manne haben der womöglich ſein
Püllchen immer in der Taſche mit fich herumträgt und durch ſeine rote
Naſe allen Leuten zum Geſpött wird und zweitens iſt das Schnapstrinken
das beſte Mittel um frühzeitig unter die Erde zu kommen Wenn Du
einmal eine Morgenſtärkung brauchſt ſo ſage es mir Jch will eine Flaſche
guten Kognak kaufen und Dir ganz gern ein Gläschen geben wenn es
durchaus nötig ſein ſollte aber das heimliche Trinken hört auf Ver
ſtanden

Wie man ſieht war Frau Knieling nicht nur eine ſehr energiſche
ſondern auch eine ſehr verſtändige Frau und Otto der mit feurigen
Worten Buße und Beſſerung gelobte hätte wahrlich recht getan ihr zu
folgen aber ſchon der Apoſtel ſagt daß der Geiſt zwar willig das Fleiſch
jedoch ſchwach ſei und Herrn Knielings Fleiſch war leider von den
ſchwächſten eines

Sei es daß ihm die Gattin die verheißene Herzſtärkung in gar zu
homöopathiſchen Doſen zumaß ſei es daß der Appetit nach einer ſolchen
ſich ötter einſtellte als er geſtehen wollte genug es dauerte nicht lange
da hatte er abermals eine Flaſche ktine Champagne ſich zugelegt diesmal
ſie aber nicht in dem Bücherſchranke ſondern in einem verſchließbaren
Fache ſeines Schreibtiſches verborgen Der erſten Flaſche folgte bald
eine zweite dieſer eine dritte und nach wenig Wochen waren fünf leere
Kognakflaſchen in dem engen Behälter des Schreibtiſchſchubfaches vereint

Das ging nun ſo lange als es eben ging Denn eines ſchönen
Tages bemerkte Frau Knieling am Fuße des Schreibtiſches ein winzig
kleines Häufchen gelbliches Mehl und als ſie von einer böſen Ahnung
getrieben mit der Hand eilfertig unter die Platte des Möbels fuhr zog
ſie die Fingerſpitzen ganz mit gelbem Staube bedeckt zurück

Der Holzwurm Kein Zweifel rief ſie Der Schreibtiſch muß
ſofort zum Tiſchler ehe die anderen Möbel angeſteckt werden Otto
Otto erſchien

Räume ſofort den Schreibtiſch aus ich will ihn noch heute vom
Tiſchler abholen laſſen der Holzwurm iſt darin Wir müſſen eilen daß
wir unſere anderen Möbel retten

Herr Knieling war wie vom Donner gerührt Den Schreibtiſch
ausräumen Sogleich Jetzt Jn Gegenwart ſeiner Frau Alle Hagel
da müßten ja die fünf leeren Kognakflaſchen zum Vorſchein kommen und
mit ihnen ſeine ganze Verworfenheit die Uebertretung eines feierlichen
Gelübdes ſein fortgeſetztes Schnapſen

Das durfte unter keinen Umſtänden geſchehen ſeine Frau durfte von
ſeinen heimlichen Miſſetaten nichts erfahren Aber wie das anſtellen

Da kam ihm wunderbar der Zufall zu Hülfe Eben erſchien Frau
Knieling wieder im Zimmer mit Umhang und Hut geſchmückt anſcheinend
zum Fortgehen gerüſtet

Es paßt gut bemerkte ſie daß ich noch Einkäufe zu machen habe
und gleich zu Meiſter Neubert mit gehen kann damit er noch heute den
Schreibtiſch abholt Räume Du ihn unterdeſſen aus aber laufe nicht
fort wenn Du damit fertig biſt Du weißt heute iſt der 30 November
da will der Kohlenfuhrmann aus der Nr 14 endlich ſeine Miete bezahlen
und deshalb muß jemand von uns zweien da ſein Jezzt iſt es 5 Uhr
in einer halben Stunde ſpäteſtens bin ich zurück

Damit rauſchte ſie hinaus
Kaum war die Haustür hinter ihr ins Schloß gefallen als Herr

Knieling wie ein Tiger auf den Schreibtiſch zuſprang und die verhängnis
vollen Kognakflaſchen in ein handliches Bündel zuſammenſchnürte das er
ſorgfältig mit Papier umhüllte

Mit einem Seufzer der Erleichterung richtete er ſich nach getaner
Arbeit empor

Wohin aber nun mit den verdammten Flaſchen Hier in der Wohnung
konnte er ſie unmöglich laſſen Jetzt vor Weihnacht wo jedes Eckchen
ausgefegt wurde würde ſie ſeine Frau unbedingt entdeckt haben Er dachte
daran ſie im Keller oder in einer der Bodenkammern zu verſtecken aber er
fand keinen Schlüſſel zu dieſen Gelaſſen Frau Knieling hatte ſie als
ſorgſame Haus rau wohlverwahrt Er ſchlich ſich in den Hof um dort ſeine
Flaſchen niederzulegen aber er bemerkte noch rechtzeitig Licht im Waſch
hauſe und ſah wie zwei alte Weiber ihn von dort aus verwundert an
glotzten Er ging auf die Stratze hinaus um die Flaſchen irgendwo
wegzuwerfen aber immer wenn er dazu anſetzte ward er geſtört Die
Leute ſchienen es förmlich darauf abgeſehen zu haben ihm heute in den
Weg zu laufen und mehr als einmal begrüßte man ihn mit lautem
Namensruf und das war wahrlich kein Wunder war er doch in ſeiner
vierfachen Eigenſchaft als Waiſenvater Armenpfleger Stadtverordneter und
Hausbeſitzer im ganzen Viertel das er ſchon ſeit 20 Jahren bewohnte
eine bekannte Perſönlichkeit Er machte noch einen lezzten Verſuch ſein

r

Paket los zu werden indem er einen kleinen Jungen heranwinkte um
ihn zu beauftragen das Bündel an irgend eine fingierte Adreſſe abzu
geben aber er ſtand ſofort davon ab als er bemerkte wie der die Straßen
auf und abwandelnde Schutzmann der ihn ſchon ſeit geraumer Zeit in
ſeinem Tun beobachtet hatte mit ſichtlichem Jntereſſe näher trat als er
einen der kleinen Helden des Rinnſteins zu ſich heranbefohlen hatte

Alſo auch das war nichts Hier in dieſer Gegend wurde
er ſein Bündel nicht los das ſah er nun ein aber haltl Da fiel
ihm eben ein einen Ort gab es doch vielleicht noch wo ihn niemand
kannte den Bahnhof

Wenn er dorthin eilte in fünf höchſtens zehn Minuten konnte er
ihn mit der elektriſchen Straßenbahn erreichen wenn er an der Auf
bewahrungsſtelle für das Handgepäck der Paſſagiere ſein Flaſchenpaket ab
gab den Obulus dafür erlegte und das Abholen vergaß ſo war er die
dreimal vermaledeiten Schnapsflaſchen endgiltig und ohne Aufſehen los

Wie gedacht ſo getan
Jm Handumdrehen war er auf dem Bahnhofe gab ſein Paket ab

bezahlte zehn Pfennige dafür und wollte ſich eben zum Gehen wenden
als ſich ihm von hinten eine Hand ſchwer auf die Schulter legte und eine
bierheiſere Stimme ihm ins Ohr gröhlte

n abend altes Haus Was machſt Du denn hier
Ueberraſcht de er ſich um und ſah Herrn Sauppe vor ſich der

Stadtverordneter aiſenvater Armenpfleger und Hausbeſitzer wie er
ſelbſt nebenbei aber auch Lebemann de pur sang mit dem ſoeben ein
gefahrenen Zuge wie er bier und weinfroh verkündete aus Naunhof
zurückgekehrt war wo er ſich im Kreiſe junger Damen auf der dortigen
Kirmes köſtlich unterhalten habe Herr Knieling war in tödlicher Ver
legenheit und als jener in ſtürmiſcher Rede Aufklärung begehrte was denn
eigentlich ſein alter Freund der nebenbei ein ganz verdammter Mucker ſei hier
mache und ob er am Ende ebenfallz in Naunhof geweſen ſei vielleicht im
Adler da jener ihn im Bären nicht geſehen habe da ging er um den

Schwätzer loszuwerden auf deſſen Jdeen ein zumal ihm in ſeiner
Herzensangſt nichts beſſeres einfiel und beſtätigte daß er in der Tat im
Adler zu Naunhof tüchtig gezecht habe hier aber ein Paket Kuchen für

ſeine Fau deponiert habe Drachenfutter wie er mit fauniſchem Blinzeln
dem anderen zuraunte ein Paket Kuchen das er für jetzt nicht mit
nehmen wolle da er noch auf eine junge Dame warte die er erneutes
fauniſches Blinzeln in Naunhof kennen gelernt habe und deren ange
nehme Geſellſchaft er hier weiter genießen wolle

Das letztere ſagte er nur um Herrn Sauppe loszuwerden der ihn
zum Mitgehen und Weiterzechen aufforderte während doch Herr Knieling
wie wir wiſſen höchſte Eile hatte nach Hauſe zu kommen Er erreichte
auch ſeinen Zweck denn Herr Sauppe hatte endlich die Güte ſich fortzu
trollen nachdem er noch ſeinem Freund viel Glück zur Fortſetzung ſeines
Abenteuers gewünſcht

Kaum war der angenehme Herr um die Ecke verſchwunden da machte
auch Herr Knieling ſich in ſtürmiſcher Eile auf den Weg nach Hauſe
Mit Hilfe der Elektriſchen war er in wenig Minuten daheim und ſelig
daß er ſeine Flaſchen ſo gut untergebracht ſelig daß er noch vor Rückkehr
der Gattin die heimiſchen Penaten erreicht hatte ſtreckte er ſich auf dem
Sofa aus nicht ahnend welch grauſiges Gewitter ſich über ſeinem Haupte
zuſammenzog

Herr Sauppe war von Natur kein ſchlechter Menſch Er trank vielleicht
ein bißchen mehr als ihm gut war und ſchwatzte ein bißchen mehr als
er verantworten konnte aber im Grunde ſeines Herzens war er ein lieber
Kerl der jedem gern etwas gutes gönnte und als er ſo ſeine Straße
dahinwandelnd wenige Minuten nach der Trennung von ſeinem Freunde
Knieling der Gemahlin desſelben begegnete da erinnerte er ſich des Kuchen
pakets das der Gatte dieſer Dame auf dem Bahnhofe deponiert hatte und
überzeugt daß die Erwartung einer Freude deren Genuß nur verdoppele
begrüßte er ſie mit der Mitteilung daß ihr Herr und Gebieter ihr von
der Naunhofer Kirmes eine gewaltige Portion des erleſenſten
Kuchens mitgebracht habe indem er ihr zugleich zu einem ſo trefflichen
Gatten von ganzem Herzen Glück wünſchte

Frau Knieling war ob dieſer Kunde nicht wenig betroffen und wenn
ſie auch ſah roch und hörte daß der würdige Sauppe dem Bacchus und
Gambrinus nicht unbeträchtlich geopfert haben mußte ſo fühlte ſie doch
auch ganz richtig daß etwas wahres an ſeinem Gerede ſein müſſe Das
herauszubekommen war bei dem pſychiſchen und phyſiſchen Zuſtande Herrn
Sauppes nicht ſchwer und als ſie die ſeltſame Begegnung am Bahnhof
mit den zugehörigen Details erfahren hatte da ſchrie alles in ihr nach
einer Unterredung mit dem Gatten a

Ein Bild ſüßen Friedens und holder Unſchuld lag dieſer auf dem
buntplüſchenen Sofa der Wohnſtube Madame Knieling aber hielt ſich nicht
mit der Betrachtung des Jdylls auf ſondern rüttelte den Schläfer unſanft
an der Schulter

Nun wo iſt mein Kirmeskuchen den Du mir von Naunhof mitge
bracht haſt

Herr Knieling ſtierte ſie mit blödem Lächeln an Er war noch ſo ſchlaf
umfangen daß er in dieſem Augenblick wirklich nicht wußte was ſeine
Frau meinte Aber die Erinnerung kam ihm ſofort wieder als ſie die
Schleuſen ihrer Beredſamkeit zog und auf einmal ward alles wieder
lebendig vor ſeinem Geiſte die Kognakflaſchen Herr Sauppe die Be
gegnung am Bahnhofe ſeine eigene verzweifelte Lage

Er wollte ihr eben auseinanderſetzen wie er unmöglich in Naunhof
geweſen ſein könne da der einzige Zug der dort nachmittags halte bereits
um 2 Uhr abgehe zu einer Zeit alſo wo er noch bei Tiſche geſeſſen habe
aber er war noch nicht über die erſten Sätze hinausgekommen als ſie ihm
mit einer einzigen Frage in die Parade fuhr

Sag mal was wollteſt Du denn eigentlich am Bahnhof
Ja da lag der Haſe im Pfeffer Was wollte er eigentlich am Bahn

hof Er hatte dieſe Frage vorausgeſehen er hatte ſie ſchon ſeit Minuten
erwartet aber er wußte immer noch keine Antwort darauf

Doch da zuckte plötzlich ein glorioſer Gedanke durch ſeinen Kopf
Mein liebes Lottchen begann er zaghaft und verlegen lächelnd Du

weißt wir hatten heute mittag Gänſebraten einen ſehr guten aber ſehr
fetten Gänſebraten Gänſebraten ſchmeckt wundervoll aber er iſt ſchwer
zu verdauen namentlich fetter Und das zeigte ſich auch bei mir Jch
bekam kurz nach Deinem Weggang raſende Kopfſchmerzen und da ich die
Urſache derſelben kannte nahm ich leider muß ich jetzt ſagen zwei
Stück Brandt ſche Schweizerpillen auf einmal Jn der Hoffnung durch
Anfenthalt in der friſchen Luſt meine Kopfſchmerzen wenigſtens etwas zu
lindern ging ich gegen 5 Uhr aus aber kaum war ich eine Viertelſtunde im
Freien und hatte kaum für Dich beim Konditor Schneider einige Stückchen
ſeiner berühmten Mokkatorte gekauft da verſpürte ich die Wirkungen
der Schweizerpillen ſo nachdrücklich daß ich mich in Ermangelung eines
anderen Aſyls nach dem Bahnhof flüchten mußte wo ich gerade noch
Zeit hatte mein Kuchenpaket in der Handgepäckannahme zu deponieren

aus begreiflichen Gründen mochte ich es nicht mit mir nehmen um
mich dann meinen eigenen Angelegenheiten zu widmen Am Bahnhof
traf mich Sauppe und da ich keine Luſt halte dem Schwätzer alles zu
erzählen tiſchte ich ihm das Märchen von der Kirmes auf Das iſt der
ganz einfache Hergang

Madame Knieling ſann nach Die Geſchichte klang nicht unwahr
ſcheinlich Daß ihr Herr Gemahl zuweilen an Magenbeſchwerden beſon
ders nach dem Genuß feiter und ſchwer verdaulicher Speiſen litt wußte
ſie auch daß die Krankheitsſymptome dann den geſchilderten entſprachen

Aber eine Lücke blieb noch in ſeiner Darſtellung
Wo iſt das Kuchenpaket fragte ſie plötzlich

Ja das Kuchenpaket Eine verflixte Sache
diesmal vorbercitet

Es liegt noch am Bahnhof, bemerkte er harmlos Jn der Eile
nach Hauſe zu kommen und im Geſpräch mit Sauppe vergaß ich ganz
es mitzunehmen

So 7

Aber Herr Knieling war

machte Madame Knieling gedehnt dann hole es
ſchleunigſt oder beſſer damit ich ganz ſicher bin daß Du mich nicht be
logen haſt gib mir die Kontrollmarte ich werde es ſelbſt abholen

Du aber bleibſt hier im Falle die Leute mit der Miete kommen
Damit ließ ſie ſich von ihrem verdutzten keinen Widerſpuch wagenden

Mann die Kontrollmarke geben und ging hinans Herr Knieling aber
blieb mit ſeinen Gedanken zurück Na das war ja eine nette Suppe
die er ſich da eingebrockt hatte Jetzt mußte ſeine Frau die ganze Wahr
heit erfahren und wenn ſie ſie erfuhr dann konnte er ſich auf heitere
Wochen gefaßt machen Nein Das durſte unter keinen Umſtänden
geſchehen er mußte es verhindern daß ſie in den Beſitz des Bündels kam

Eilig haſtete er ihr nach und ſah eben noch wie ſie ziemlich gemäch
li chen Schrittes ſie hatte ja auch keine Eile um die Ecke bog und

ohne die Elektriſche zu beſteigen den Weg nach dem Bahnhof einſchlug
Bei dieſer Wahrnehmung blitzte ein kühner Gedanke durch ſein Hirn
Wenn er ſich jetzt auf die Bahn ſchwang war er in 5 Minuten an Ort
und Stelle ſeine Frau brauchte zu Fuß mindeſtens eine Viertelſtunde er
hatte alſo 10 Minuten Zeit um zu handeln Benutzte er dieſe geſchickt
war er vielleicht gerettet Ohne weiteres Beſinnen ſprang er auf einen
eben vorüberrollenden Wagen und war kurz nachher am Bahnhof Mit
wenigen Schritten hatte er die Gepäckannahmeſtelle erreicht

Jch bitte um Anshändigung des Bündels das ich vor ungefähr
einer Stunde hier abgab

Sehr gern Wo iſt Jhre Marke
Die habe ich nicht mehr Entweder habe ich ſie verloren oder ſie iſt

mir geſtohlen worden
Dann kann ich Jhnen das Bündel nicht geben

Herr Knieling war wie vom Blitz getroffen
Aber Herr rief er Sie erkennen mich doch wieder
Ganz gewiß
Nun dann geben Sie mir das Paket Dort drüben liegt es
Erſt die Marke
Die habe ich nicht mehr ich ſagte es doch ſchon
Dann darf ich Jhnen auch nichts verabfolgen

Auf Herrn Knielings Stirn perlte der Schweiß Jede Minute brachteihn dem Verderben t Er bat flehte fluchte drohte alles umſonſt
Der Beamte blieb unerbittlich Kein Bündel ohne Marke das war das
A und O ſeiner Rede

Endlich nach zehnminutenlanger reſultatloſer Verhandlung mußte fich
Herr Knieling zurückziehen denn an dem Portal des Bahnhofs tauchte
ſchon die Geſtalt ſeiner Gattin auf und er hatte noch knapp Zeit in
dem Warteſaal zu verſchwinden und hinter deſſen Tür verſteckt den wei
teren Verlauf des Abenteuers abzuwarten

Ohne ſich aufzuhalten begab ſich Madame Knieling nach der Gepäck
aufbewahrungsſtelle

Bitte um das Gepäckſtück Nr 911
marke hin

Der Eiſenbahnbeamte warf nur einen Blick darauf dann winkte er
einen in der Nähe ſtehenden Schutzmann heran

Haben Sie das Gepäckſtück ſelbſt abgegeben 7
Verhör

Nein

Wie kommen Sie denn zu der Marke
Jch erhielt ſie von meinem Manne
So Und wie kommt der zu der Marke
Er hat das Gepäckſtück hier deponiert
Ach was Und warum holt er es daun nicht ſelbſt ab 7

Ja warum holt er es nicht ſelbſt ab Darauf wußte Frau Knieling
keine Antwort Sie konnte doch unmöglich hier alles Vorhergegangene
erzählen

Den beiden Beamten entging ihre Verlegenheit nicht Sie warfen ſich
bedeutſame Blicke zu Endlich ſagte der Eiſenbahner wieder Nun wenn
Jhr Mann das Bündel hier deponiert hat ſo wird er Jhnen doch auch
geſagt haben was darin iſt

Frau Knieling atmete auf
Freilich rief ſie erregt Kuchen iſt drin
Der Eiſenbahner lächelte höhniſch und gab das Paket dem Schutz

mann hin
Fühlen Sie mall Das muß ſchon etwas altbackener Kuchen ſein der

da drinnen
Der Schutzmann griff an dem Bündel herum
Kuchen iſt das nicht ſagte er endlich mit amtlicher Miene aber

was es iſt
Kann uns egal ſein unterbrach ihn der andere Jetzt aber bringen

Sie dieſe Frau zur Wache Sie iſt dringend verdächtig durch eine ge
fundene oder geſtohlene Kontrollmarke ſich in den Beſitz eines hier ab
gegebenen Gepäckſtücks haben ſetzen zu wollen Der wahre Eigentümer
meine liebe Frau wandte er ſich an die ſchreckensbleiche und zitternde
Madame Knieling war nämlich vor ein paar Minuten noch hier und
zeigte an daß er dieſelbe Marke die ſie uns vorweiſen entweder verloren
habe oder daß ſie ihm geſtohlen worden ſei

Frau Knieling brach mit einem lauten Schrei zuſammen und wäre
niedergeſtürzt wenn ſie nicht zwei Arme umfangen hätten die ihres
Mannes Herr Knieling hatte von ſeinem Verſteck aus den ganzen
Vorgang beobachtet vieles auch gehört und trat jetzt hervor Wenn auch
ſein ganzes Geheimnis nunmehr enthüllt wurde die Marter ſeiner Frau
konnte er nicht länger mit anſehen

Otto rief dieſe in ihrer Herzensangſt rette mich vor dieſen ſchreck
lichen Menſchen

Das geſchah denn auch indem Herr Knieling die Beamten überzeugte
daß jene Dame tatſächlich ſeine Gattin ſei und daß ſie die zu Hauſe
wahrſcheinlich aus dem Ueberrock gefallene Kontrollmarke gefunden habe
und hierher geeilt ſei um ihm durch Auslöſen des Bündels das er ſchon
verloren gegeben habe eine unerwartete Freude zu bereiten

Wenn die Beamten auch nicht alles begriffen ſo konnten ſie doch
gegen Herrn Knielings Darſtellung nichts einwenden Sie ließen daher
deſſen Gattin frei indem ſie ihr zugleich das verhängnisvolle Bündel ein
händigten

Damit hatten die Abenteuer dieſes Tages ihr Ende erreicht wenigſtens
vor der Oecffentlichkeit denn was ſich nun nach Enthüllung des geheimnis
vollen Pakets in der Knieling ſchen Wohnung abſpielte das will ich lieber
nicht erzählen Eines aber kann ich doch noch berichten Herr Knieling hat
nie wieder heimlich Kognak getrunken Er war für immer kuriert

Damit gab ſie die Kontroll

begann er ſein
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Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
bücher folgender Städte 2c aus
Aachen Eiſenach Ludwigshafen a R WeißenfelsAarau Eisleben Lübeck Wiesbaden
Altenburg Elberfeld Luzern WittenbergAltona Elbing Magdeburg WürzburgAnnaberg u Buch Erfurt Mainz Zabrze ſämmtlicheholz Erlangen Mannheim Ortſchaften des
Apolda Eſſen WMetningen Kreiſes ZabrzeAſchersleben Flensburg Merſeburg Zoppot
Augsburg Frankfurt a R Mühlhauſen t Th Zürich
Bamberg Frankfurt a O München JwickauBarmen Freiberg t S Nunſter t Weſtf Provinz Hannover
Baſel Freiburg i Breisg Nordhauſen Provinz Sachſen
Bayreuth Gera Nürndber Rheingau Adreß
Berlin Germersheim Of ba buchBernburg Gießen Offenbur Deutſches ReichsBielefeld Gleiwitz Osnabrü Adreß Buch fürBitterfeld Görlitz Plauen t V Handel und Ge
Bonn Göttingen Poſen werbeBrandenburg a H Greifswald Regensburg Handels und Ge
Braunſchweig Hagen t Weſtf Remſcheid werbe Adreßbuch
Bremen Halberſtadt Richtersdorf bei v Ruſſiſch Polen
Breslau Halle a S Gleiwitz Welt AdreßbuchBuenosAyres Hamburg Roſtock Fabrikant Adreß
Caſſel Hannover Sagan buch des KönigChemnitz Heidelberg Sangerhauſen reichs Sachſen u
Coblenz Hildesheim Schwerin d ThürtngiſchenCoburg Jena Sondershauſen StaatenCöthen Ratſerslautern Spandau Adreßbuch d Bäder
Crimmitſchau Karlsruhe Speyer d undDanztg Kiel Staßfurt eilanſtalten inDarmſtadt Köln Stendal eutſchl OeſterDeſſau Königsberg Stettin reich der SchweizDortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzen
Dresden Kopenhagen Stralſund den GebietenDüſſeldorf Krefeld Stuttgart T elephon AdreßDuisburg Leipzig Trier buchEilenburg Liegnitz Weimar

Wafferſtände Am 28 Auguſt Welßenfels Oberpegel 236
Unterpegel 0 18 29 Auguſt Halle unterhalb 1,70
Trotha 36 28 Auguſt Bernburg 0,60 Calbe Unter
pegel 0,00 Oberpegel 1,36 Dresden 1,76 Magde
burg 0,82
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Kleine Chronik
Leipzig 28 Auguſt Raubanfall Jm Grundſtück Lukas

ſtraße 4 zu Volkmarsdorf wurde geſtern mittag gegen 12 Uhr ein
Raubanfall verübt Dort betreibt im Parterre die Mütbeſitzerin des
Grundſtückes die Formersehegattin Frau Emilie Pauline Noth nick geb
Morgner aus Wachau 58 Jahre alt ein Schnittwarengeſchäft Zu der
erwähnten Zeit erſchienen gleichzeitig drei Männer im Laden und ließen
ſich Waren vorlegen Plötzlich wurde Frau Nothnick von einem der
Fremden gepackt und am Halſe gewürgt Sie ſetzte ſich kräftig zur Wehr
ſtürzte aber hin Auf ihre Hilferufe ergriffen die drei Männer die FluchtJn der neben dem Laden beſnbüchen Wohnung der Frau Nothnick befand

ſich gerade ihr erwachſener Sohn der Motorwagenführer Albert Nothnick
von der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn Er nahm ſofort ſehr energiſch
die Verfolgung der drei Attentäter auf und es glückte ihm auch einenderſelben auf der Straße dingfeſt zu machen nd der Polizei zu über

liefern Der Verhaftete iſt der 26 Jahre alte Arbeiter Wenzel Presker
aus Rachel in Böhmen der erſt kürzlich hier zugereiſt iſt Seine
Complicen konnten bisher noch nicht feſtgenommen werden Frau Nothnick
hat keinen ernſtlichen Schaden erlitten Weiter wird zu dem Falle ge
meldet daß die drei Strolche ſich verabredet hatten die Ladenkaſſe zu be
rauben und die Frau für dieſe Zeit unſchädlich zu machen Der eine
hatte Strümpfe verlangt und während die Frau ein Paket Socken heraus
zog hatte Presker ſie unverhofft überfallen und an der Kehle gewürgt
wobei Frau Nothnick trotz heftiger Gegenwehr zu Boden fiel Daß Albert
Nothnick gerade daheim war war lediglich ein glücklicher Zufall dem es
zu danken iſt daß der Hauptattentäter auf friſcher Tat erwiſcht wurde
Die beiden Complicen Preskers ſollen etwa 17 und 19 Jahre alt ſein
der jüngere ſoll Knack heißen der ältere wird geſchildert als von kleiner
Geſtalt und ſoll n a bekleidet geweſen ſein mit graugrünlichem Jackett
anzug und weißem Strohhut mit ſchwarzem Bande Hoffentlich gelingt es
bald die beiden Buben gleichfalls hinter Schloß und Riegel zu bringen

Verlin 28 Auguſt Das Unglück im Metropol Theater
beſchäftigt die hieſigen Zeitungen lebhaft Die Berl Ztg ſchreibt

Ein direkter Vorwurf kann niemandem gemacht werden aber es läßt ſich
viel über die Sache ſagen Die eigentliche Urſache des Unfalls liegt in
dem Unfug der das ganze Berliner Theaterleben vergiftet Da man un
ſähig und zu denkträge iſt das Publikum durch wahren Humor echte
Laune zu feſſeln bemüht man ſich einander durch prunkvolle und protzige
Ausſtattung zu übertreffen wobei die ausſchweifendſten Jdeen in Szene
geſetzt werden und mit dem Leben der Mitwirkenden geſpielt wird So
ſoll das neue Stück des Metropoltheaters u a auch eine Rieſenſchaukel
enthalten von der ein mit koſtümierten Damen beſetztes Brett von der
Bühne aus in den Zuſchauerraum hineinragt ein Kunſtſtück das vermut
lich gleichfalls nicht ohne Gefahr für die Sicherheit der Mitwirkenden ſein
dürfte Dazu kommt daß das Metropoltheater für Schauproduktionen
dieſer Art weder gedacht noch gebaut iſt Das Metropoltheater iſt ledig
lich als Stätte für Variété Vorträge errichtet Daher iſt im Gegenſatz zudem prächtigen großen Zuſchauerraum die Bühne eng und ohne Tiefe

Polizeilicher Anordnung nach ſoll eigentlich immer nur eine Dekoration
hängen und Verſenkungen große Aufbauten uſw ſollten gar nicht ange
bracht werden Für ſolche rieſige Prunkbauten wie ſie die letzten Stücke
dieſer Bühne brachten iſt der vorhandene Raum zu klein Ein Mit
glied der betr Bühne ſchreibt über die vermutliche Unglücksurſache Die
neuen Statiſten von der reizvollen Theaterſphäre zum Uebermut geſtimmt
benutzen oft genug ſolche Aufbauten als Platz für turneriſche Experimente
allerhand Jux Sprüngé und Evolutionen Es iſt höchſt wahrſcheinlich
daß durch ſolche zu große Beweglichkeit eines unerfahreneiy Statiſten ſich
eine der Stützen gelockert hat und die Kataſtrophe herbeigeführt wurde

Hamburg 28 Auguſt Jm Verfolgungswahn ſtürzte ſich
die Frau des Poſtſekretärs Molte mit ihrem vierjährigen Töchterchen aus
dem Fenſter ihrer in der dritten Etage befindlichen Wohnung Das Kind
war ſofort tot die Mutter iſt lebensgefährlich verletzt Die Frau leidet
ſeit vorigem Jahre an Verfolgungswahn

Aus ODſtfriesland 28 Auguſt Von einem etwas zu koſt
ſpieligen Schil dbürgerſtückchen erzählt der Allg Anz für Oſt
friesland aus dem Hafenſtädtchen Leer Die Stadtverwaltung erwarb
kürzlich ein Grundſtück am Pferdemarkte ſür 25000 Mk Sie hatte zu
dem Verkaufstermine zwet verſchiedene Bieter entſandt ohne daß dieſe von
dem gleichen und gemeinſamen Zwecke ihrer Miſſion etwas wußten So
wurden denn die beiden als ſich alle anderen Bieter ſcheu zurückzogen ſchließlich
ſcharfe Kon mrenten und die Stadt muß nun bluten

Flensburg 28 Auguſt Eine Zugentgleiſung mit ſchlimmen
Geſtern abend 7 Uhr entgleiſten eine

Maſchine und ein Perſonenwagen der Kreisbahn Flensburg Rundhof
zwiſchen Satrup und Obdrup Eine Dame erlitt eine Quetſchung des
Geſichts und eine leichte Gehirnerſchütterung ein Herr eine Quetſchung
des Oberarmes Der Verkehr erfolgt durch Umſteigen Die Urſache
wurde bisher nicht ermittelt

Norden 28 Auguſt Jnfolge einer Unglücksbotſchaft
aus Südweſtafrika ſtarb der Oberlehrer Müller Leiter der hieſigen höheren
Mädchenſchule Er hatte während des Unterrichts ein Telegramm erhalten
worin ihm mitgeteilt wurde daß ſein Sohn Dr Müller der als
Jntendanturrat bei der Schutztruppe in Südweſtafrika angeſtellt war im
Lazarett verſtorben ſei Der ſchwergebeugte Vater begab ſich in voller
Aufregung ſofort nach Hauſe wo bald darauf ein Herzſchlag ſeinem Leben
ein Ende bereitete

Stavenhagen Mecklenb Schw 28 Auguſt Verhaftung
eines Amtsrichters Bei der Rückkehr von ſeinem Sommerurlaub
wurde auf Anordnung der Großherzoglichen Staatsanwaltſchaft der bei
dem hieſigen Gericht tätige Amtsrichter Paſchen verhaftet Er wird be
ſchuldigt Hypothekenſcheine gefälſcht zu haben Es handelt ſich ſo weit
bis jetzt feſtgeſtellt iſt um die Fälſchung von ſechs ſolchen Scheinen im
Geſamtbetrage von 12 000 Mk Die Fälle liegen einige Jahre zurück
Die Dokumente befanden ſich in Verwahrung einer Neubrandenburger
Bankagentur Der Verhaftete wurde dem Unterſuchungsgefängnis zuge
führt Die Angelegenheit erregt begreiflicherweiſe großes Aufſehen

Detmold 28 Auguſt Eine ſenſationelle Wendung im
Lemgoer Briefprozeß Die im vergangenen Frühjahr vor dem
Detmolder Schwurgericht zur Verhandlung gekommene Lemgoer Kotze
Affäre wird aller Wahrſcheinlichkeit nach zur nochmaligen Verhandlung
lommen Sie endete bekanntlich mit der Verurteilung der angeklagten
Ehefrau des Fabrikanten Paul Kracht zu Zuchthaus während der mit
angeklagte Paul Kracht freigeſprochen wurde Raſtlos ſind ſowohl der
Gatte als auch die Verteidiger Juſtizrat Dr von Gordon Berlin und
Juſtizrat B tätig geweſen neue Beweismittel für die Un
ſchuld der Verurtelien zu gewinnen Trotzdem Frau Kracht in ihrer
Zelle mit Schreibzeug gar nicht oder nur im Beiſein von Beamten in
Berührung kam hörten die anonymen Zuſendungen nicht auf Vier neue
anonyme Schreiben ſind ſeit dem Urteilsſpruch bei Paul Kracht einge
laufen deren Nehnlichkeit in Schrift und Stil mit den übrigen anonymen
Schreiben auch dem Laien auffallen muß Die Verteidigung hat dieſe
vier Briefe den Schreibſachverſtändigen Hr Klages München Hans
H Buſſe München Redakteur Machmer Kaifſerslautern Prof Burckhardt
Baſel und dem berühmten Graphologen Henze Leipzig vorgelegt Sämt
liche Schreibſachverſtändige ſind der Meinung daß die früheren anonymen
Schreiben und die letzten vier von ein und derſelben Hand herrühren
Das Landgericht Deimold hat daher beſchloſſen dieſe vier Briefe durch

JenordHerford

die Schreibſachverſtändigen Dr Look Düſſeldorf und Dr Meier Berlin
prüfen zu laſſen Gleichzeitig erkannte das Gericht an daß der Antrag
der Verteidigung das Verfahren auf Grund der beigebrachten neuen Be
weismittel wieder aufzunehmen berechtigt iſt Sollten ſich die beiden lept
genannten Schreib ſachverſtändigen dem Urteil ihrer Kollegen anſchließen
ſo dürfte die Wiederaufnahme des Verfahrens geſichert ſein Der Antrag
der Verteidiger die Straſvollſtreckung vorläufig hinauszuſchieben wurde
vom Landgericht wegen nicht genügender Motivierung des Antrages ab
gelehnt Graf Regent Leopold hat nun im Gnadenwege verfügt die
Straſvollſtreckung dis zur Erledigung des Gyadengeſuches hinauszuſchieben
Frau Kracht befinder ſich nach wie vor im Landgerichtsgebäude zu
Detmold

Bochum Auguſt Mordanſchlag auf einen Polizei
beamren Hier überſiel in der Nacht zum Sonntag ein Unbekannter
den Polizeiſergeanten Rückershauſen entriß ihm den Säbel und ſtreckte
ihn durch einen Schlag auf den Kopf nieder Man fand den Beamten
in den Morgenſtunden beſinnungslos in ſeinem Blute liegen und brachte
ihn ins Krankenhaus Der Täter iſt entkommen

Köln 28 Auguſt Automobilunfälle Bei Süchteln in der
Rheinprovinz wurde geſtern abend ein Arbeiter durch ein mit drei Herren
aus Vierſen beſetztes Automobil getötet Der Mann hatte ſich mit aus
gebreiteten Armen vor das Automobil geſtellt und lief ihm als das
Automobil auswich entgegen Jn Kaltehardt in Weſtfalen wurden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
einem zehnjährigen Jungen von einem Automobil ein Bein und ein Arm
abgefahren Der Fahrer brachte den Knaben ins Krankenhaus wo er
bald ſtarb Der Junge hatte das Warnungszeichen überhört

Frankfurt a 28 Auguſt Ausgeraubt wurde in vergangener Nacht das Uhrengeſchäft von Schaefer Es wurden für zirka
20000 Mark Uhren geſtohlen Vom Täter fehlt jede Spur

Kopenhagen 28 Auguſt Ein nächtliches Drama hat ſich
an Bord der Lüſtjacht Titania die dem Großhändler J Alſen aus
Kopenhagen gehört abgeſpielt Ein Matroſe Emil Peterſen und der
Kapitän der Jacht gerieten in Streit und beide ſtürzten über Bord Der
Kapitän namens Marcher ſoll ertrunken ſein während der Matroſe ge
rettet wurde

Salzburg 28 Auguſt Jur Eröffnung des Antropologen
kongreſſes hatte ſich heute nachmittag in der Aula Academica neben
den Kongreßteilnehmern ein zahlreiches Publikum eingefunden Hoſfrat
Profeſſor Toldt Wien hielt eine Begrüßungsanſprache in der er den
deutſchen Anthropologen dafür dankte daß ſie ſo zahlreich der Ein
ladung in eine öſtreichiſche Stadt Folge geleiſtet hätten Nach weiteren
Anſprachen der Vertreter der Behörden übernahm Geheimrat Prof Waldeyer
Berlin den Vorſitz und brachte ein Hoch auf Katſer Franz Joſeph und
Kaiſer Wilhelm aus wobei er hervorhob ein wie inniges Band der
Freundſchaft beide Monarchen verbinde Darauf wurde in die Beratungen
eingetreten

Bukareſt 28 Auguſt Jm Liebeswahn tötete der ſieben
undvierzigjährige Portier der Tierarzneiſchule die ſechzehnjährige Tochter
des Direttors

Jeliſawetgrad 28 Auguſt Zyklon Geſtern abend wütete
hier ein einige Stunden andauernder Zyklon mit Gewitter und Plagzregen
Alle Telegraphenleitungen ſind beſchädigt

Newyork 26 Auguſt Heiratsſchwindler 20 Geheim
poliziſten ſind auf der Suche nach Dr George A Witzow der beſchuldigt
wird ſich in ungefähr 100 Fällen der Bigamie ſchuldig gemacht und ſeinen
Frauen Beträge von 500 bis 10000 Dollars abgenommen zu haben
Dr Witzow wird als eine ſchöne Erſcheinung geſchildert ei ſeinen
Heiratsſchwindeleien ging er mit größter Verſchlagenheit zu Werke Er
machte bei jeder Heirat vor dem Standesbeamten andere Angaben über
Namen Religion Beruf und Staatsangehörigkeit wie es ihm gerade am
beſten paßte Bei ſeinen Betrügereien kam ihm ſeine Sprachenkenntnis
er beherrſcht ſieben Sprachen ſehr zu ſtatten Außerdem wird er be
ſchuldigt zahlreiche Räubereien unter Benutzung von Betäubungsmitteln
verübt zu haben Jn einer der letzten Wochen hat er jeden Tag eine
andere Frau geheiratet Er hat beinahe in jedem Staat der Union eine
ihm geſetzlich angetraute Gattin

Manila 26 Auguſt Cholera Hier ſind geſtern eine amerikaniſche
Dame und ein Weißer an aſiatiſcher Cholera geſtorben Ferner wurde
bei zwei Soldaten im Me KinleyFeldlager Cholera feſtgeſtellt

Aus der Amgebung
a Büſchdorf 28 Auguſt Verſchiedenes Die Schulreviſionen

haben dies Jahr frühzeitig begonnen So wurden in voriger Woche die
Schulen in Reideburg Burg Schönnewitz und Büſchdorf durch Herrn
Kr Schul Jnſp Konſiſtorialrat Gutſchmidt revidiert Das amtliche
Schulblatt für den Regierungsbezirk Merſeburg gibt bekannt daß bis
Auguſt 59 Lehrer und 3 Lehrerinſtellen unbeſetzt blieben Anßerdem
ſind zu beſetzen 47 Lehrerſtellen Ein nächtlicher Eindringling wurde
in der Sonntagsfrühe 4 Uhr in einer iſoliert gelegenen Gärtnerei entdeckt
Mit einer Tracht Prügel wurde er aus dem Heulager gejagt

Lauchſtädt 28 Auguſt Jagdunfall Der Aſſiſtent der
hieſigen land wirtſchaftlichen Verſuchsſtation Herr Dr Hupfeld verunglückte
heute auf der Jagd indem ihm die Ladung eines Schuſſes in die rechte
Hand drang und dieſe derart verletzte daß ſie abgenommen werden mußte

r Gerbſtedt 28 Auguſt Feuer Geſtern abend gegen II Uhr
ertönte hier Feuerlärm Es brannte die zum hieſigen Rittergut gehörige
Feldſcheune nebſt den nahe daran gelegenen Strohdiemen an der Bellebener
ſtraße total nieder Jedenfalls liegt Brandſtiftung vor

g Schwittersdorf 28 Auguſt Der Peſtalozzi Zweig Verein
Schwittersdorf und Umgegend zählte im verfloſſenen Geſchäftsjahre
38 ordentliche und 11 Ehrenmitglieder Die Geſamteinnahmen betrugen
242,70 Mk die Geſamtausgaben 310 Mk Den Fehlbetrag deckt die
Zentralkaſſe Unterſtützung erhielten 6 Witwen und 2 Waiſen Die älteſte
Witwe iſt 74 Jahre die jüngſte 36

Hettſtedt 28 Auguſt Automobilunfall Geſtern fuhr das
von dem Schloſſerlehrling Richard Heiſe geführte Automobil des Herrn
Kreistierarzt Mette hier ab um dieſen vom Bahnhof Sandersleben ab
zuholen Auf dem Automobil ſaß neben Heiſe der Schloſſergeſelle Worch
und auf dem an der Hinterſeite des Wagens befindlichen Rückſitz ein
dritter junger Menſch Zwiſchen dem Dampfbade und dem Trotz be
gegnete dieſem Automobil ein anderes erheblich größeres und es erfolgte
ein Zuſammenſtoß Hierbei wurde der Metteſche Kraftwagen vorne arg
beſchädigt das linke Vorderrad wurde zertrümmert und die Axe verbogen
Aus beiden Wagen flogen die Jnſaſſen auf die Straße Der Schloſſer
geſelle Worch kam mit einer Hautabſchürfung im Geſicht und an der Hand
davon während Heiſe anſcheinend eine erhebliche Verſtauchung der Beine
erlitt Das fremde Autromobil iſt Eigentum des Reſtaurateurs Otto
Hartung Hannover Jn ihm ſaßen deſſen Ehefrau ſein Schwiegervater
nnd ſein Bruder Alfred Hartung Letztgenannter verſah die Stelle des
Chauffeurs Bei dem Zuſammenſtoß flog der Schwiegervater kopfüber in
einen Sandhaufen und erlitt eine leichte Gehirnerſchütterung

A Ennewitz 28 Auguſt Aufgeſpießt Einen eigenartigen
Ruheplatz für die Nacht hatte ſich der obdach und arbeitsloſe Barbier
Oſſelt ausgeſucht O hatte ſich als Ruheplatz eine recht buſchige Akazie
ausgewählt die neben einem Eiſengitter ſtand Durch die Kälte der Nacht
war O wohl etwas ſteif geworden ſo daß er beim Herabſteigen ausglitt
und ſich auf dem Gitter aufſpießte Eine Spitze hatte ihm den Ober
arm vollkommen durchbohrt Nachdem O aus ſeiner gefährlichen Lage be
freit war wurde er ſeinen Pflegeeltern zugeführt

Schkenditz 28 Auguſt Ein Brandſtifter hat die geſamte
Einwohnerſchaft von Schkeuditz in Schrecken geſetzt Es war am ver
gangenen Donnerstag in der neunten Abendſtunde als zum erſtenmale
Feuerlärm ertönte Es brannte die am Herrenteiche gelegene große
maſſive Schallertſche Scheune vollſtändig aus Der Jnhalt derſelben
Heu war natürlich vollſtändig verloren ebenſo verbrannten verſchiedene
Geſchirre und Ackergeräte Nur der Umſtand das die benachbarte große
Scheune durch einen ſehr ſoliden Brandgiebel geſchützt war verhinderte ein
weiteres Umſichgreifen des Feuers Es lag unzweifelhaft Brandſtiftung
vor Hinter der brennenden Scheune lag eine Petroleumkanne mit Jn
halt und unverkennbare Spuren bewieſen daß der Brandſtifter von hier
aus an ſein verbrecheriſches Werk gegangen war Sonnabend abend
gegen 10 Uhr färbte wiederum ein gewaltiger Feuerſchein den Abend
himmel Es brannte die über der Bahn im freien Felde gelegene große
Ohmeſche Feldſcheune Die Feuerwehr war vollſtändig machtlos und
konnte das Umſichgreifen des Feuers in keiner Weiſe verhindern und
zwar um ſo weniger als es ganz unmöglich war Waſſer in genügender
Menge nach der Brandſtätte zu ſchaffen Es verbrannte der geſamte
Jnhait der Feldſcheune im Werte von über 15000 Mt und verſchiedene
Acker und Wirtſchaftsgeräte Auch hier lag unzweifelhaft Brandſtiftung
vor Die geſtern allgemein geäußerten Befürchtungen daß der Brand
ſtifter ſein verbrecheriſches Treiben ſortſetzen werde haben ſich bereits als
begründet erwieſen Heute früh in der fünften Stunde ſchreckte die Ein
wohnerſchaft wiederum Feuerlärm aus dem Schlafe Diesmal brannte
eine Scheune des in der Nähe des Marktes gelegenen Frankeſchen Gehöfts
Glücklicherweiſe war die Feuerwehr ſchnell zur Stelle und es gelang das
Feuer zu erſticken Auch hier zeigten ſich wiederum unverkennbare Spuren
von Brandſtiftung

Deſſau 28 Auguſt Große Warendiebſtähle ſind in letzter
Zeit wieder im Warenhauſe F A Seiler hier vorgekommen Einige
der dort beſchäftigten Leute haben fortgeſetzt Seidenſtoffe Bettwäſche An
züge Stiefel und dergleichen entwendet Bei vier Beſchuldigten haben
Hausſuchungen ſtattgefunden und es ſind dabei für ungefähr 900 Mk
Waren beſchlagnahmt worden Es wird angenommen daß die Täter in
der Stadt ſowohl als in der Umgegend das geſtohlene Gut verkauft haben
Wer ſich im Beſitz ſolcher Sachen wähnt wird gut tun Anzeige zu machen
ehe die Unterſuchung ſich auf ihn ausdehnt

Deſſau 28 Auguſt Ein großer Brand zerſtörte heute abend
auf dem Herzoglichen Vorwerk im benachbarten Kleinkühnau ein großes
maſſives Stallgebäude in welchem ſich jedoch kein Vieh befand und aus
gedehnte Fachwerk Scheunenbauten die mit Stroh gefüllt waren Jns
geſamt wurde die Hälfte des ganzen Vorwerkes eingeäſchert Das Wohn
haus welches ebenfalls in großer Gefahr ſchwebte wurde gerettet

30 Auguſt Nr 203Zerbſt 28 Auguſt Ein ernſter Unfal ereignete ſich auſ
dem Kaſernenneubau Während Arbeiter mit der Befeſtigung des eiſernen
Dachſtuhles des Exerzierhauſes beſchäftigt waren 10 eiſerne Dachbinder
waren bereits aufgeſtellt und 2 ſollten noch aufgeſtellt werden kam
dieſer plötzlich ins Rutſchen und ſtürzte zur Erde Zum Glück hatte ein
Lehrling das Schwanken mehrerer eiſerner Dachbinder wahrgenommen und
hatte ſoviel Geiſtesgegenwart die Arbeitenden durch Zuruf auf die
drohende Gefahr aufmerkſam zu machen ſonſt hätte ſich ſicher ein furcht
bares Unglück ereignet Der Zimmermann Althaus Zerbſt ſtürzte ſo un

lücklich daß er eine erhebliche Verletzung am Hinterkopf davontrug DerFuamermang Probſt ſprang von der Höhe einer Giebelwand auf einen
ſtieshaufen zog ſich herbet aber eine leichtere Fußverſtauchung zu Ein

auswärtiger Maurer erhielt eine leichte Wunde an der Naſe
Croſſen 28 Auguſt Automobilunfall Auf der Straße

zwiſchen Caaſchwitz und Köſtritz erlitt ein Automobil Radbruch Der
Führer des Autos welcher die örtlichen Verhältniſſe jedenfalls nicht kannte
ſuhr mit immenſer Schnelligkeit auf die friſch aufgeſchütteten Steine der in
Reparatur befindlichen Wegeſtrecke Die Jnſaſſen lamen mit dem Schrecken
davon

Tangermünde 28 Auguſt Ein ſchrecklicher Vorfall er
eignete ſich in einer am Elbdeich gelegenen Weidekoppel Der 40 jährige
Knecht des Gutsbeſitzers Graßmann wurde von dem Genoſſenſchafts
bullen angegriffen Der unglückliche Mann floh wurde aber von
dem wütenden Tiere eingeholt auf die Hörner genommen und in die
Luft geſchleudert Zu Tode verletzt fiel er nieder worauf ſich der mächtige
Bulle abermals auf ihn ſtürzte ihm mit den Hörnern den Bruſtkorb ein
ſtieß und den Leib eintrat Furchtbar zugerichtet wurde der Knecht auf
gefunden bald darauf ſtarb er an den erlittenen Verletzungen

WMarktbericht
Dienstag den 29 Auguſt

Eier pro Mandel 1,05 1,10 Mk Preiſelbeeren pro Ltr 0,25 0,30 Mk
Butter pro Pfund 1,30 40 Birnen p Möl 0,15 0,25Zwiebeln pro Ltr 0,08 0,10 Aepfel per Mdl 0,80 0,60 3
Kartoffeln 5 Ltr 0,23 0,25 Schnittbohnen v Ltr 0
Blumenkohl pro Stück 0,20 40 Gurken pro Schock 0,25 0,40
Kohlrabi pro Mdl 0,20 0,25 Schalen DoppelMdl 0,40
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Pflaumen per Schock 0,15 0,20
Mohrrüben p Mdl 0,08 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Wirſing Kohl p Stück 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl per Stück 0,08 0 15 Enten pro Stück 2,50 8,50
Rotkohl pro Stück 0,10 0,20 JungeGänſe pro Stück 4,00 00
Salat pro Stück 0,05 Hähnchen 980 2,25Radieschen 3 Stück 0,10 Hühner pro Stück 125 2,25
Tomaten pro St 0,05 Taunben pro Paar 08 20Sellerie pro Stck 0,08 0,10 Rebhühner per Stück 0,80 1,00

Der Markt war außerdem mit Fiſchen beſetzt

Seriont aus der Landwirtschafts kammer für cie Provinz Saehsen Uber tat
ſächlich erzielte Getreldeprelse am 28 August 1905

Preis pro 100 kg in Mark

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Asohersleben 15 90 16 ,60 14,70 14,90 14,90 16,50 14,90 15 60 18 24
Halborstadt 16,10 16,60 14,49 14,90 14,10 15,80 16 50 16,90 16,30 19,00

Stendal S 14,50Jerichow I 2 1480Bitterteld u S SDelitzseh s STorgau 16,70 17,0 12 80 12,50 S 13,00 13,50Sohweinitz 16 20 17 19 14 30 15 00 12,90 14 ,30 12 18 26
Saalkreis 15,50 16,50 14 60 15 20 15,50 17,50 15 89 16,50 19 21
Mersebur 16,70 17,40 15 10 15,60 16,30 17,50 15,50 16 50 18 22
Weissenfels 16 17 14,00 15,20 13 17 14 16

S S S
Alansf Geb Kreis 15,00 16,50 13,50 15,30 14 15 12,50 15,00 24 26
Aanst Seekreis SQuerturt 15,20 1rBernburg S S S 16Lange a aNordhausgen S S

Sommerfahrplan
Abfahrt uach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Wagdeburg 2 0 V von
4868V 688 738 1005 Cöthen 738 827 V, 9e8 V
1057 2 355 444 1028 106 227 321553 797 854 1927 N 542 700 788 921 N,

Leipzig 129 287 488 1026 N
Hi0 782 V hält nur in Leipzig 1216 434 620 V
Schkeuditz 7 880V 916V 630 628 730 7 481082 10 V 1248 120 953 1040 1088 106 N

229 325 535 N 185 337 482 442545 680 708 7385 N 580 W 658 N von Schkeuditz
3 981 1080 1054 N 705 807 841 928

kiſchersleben Halberft 47 V 1024 105 N
687 800 1102 V v 1/6 Aſchersleben Halberſtadt

bis 15/9 1182 V r 1 32N W 585 V von Cönnern 719
618 712 10 8 bis Halber 1007 10268 1289 N 457
ſtadt von da ab Schnellzug nach 582 727 N 1/6 bis 15/9
Aachen 914N 10 8 1188 NNordhauſen Kaſſel 529 Nordhanſen Kaſſel 100 V vonW 687 V bis Sangerhauſen Sangerhauſen 65 V von Nord
x 700 900 1100 1220 hauſen 716 956 122 N
bis Eisleben 1185 220 D 241 25 486 N von
354 690 981 N 100 Sangerhauſen 528 782 N v

115 N Eisleben 894 1037Berlin 1222 450 D 524 F 1114 N
W 50 V nach Landsberg 618 V Verlin 319 487 W 688
3/7 bis 31/8 650 656 v Landsberg 77 V v Witten
708 868 1 110 ,D 1222 berg 9 s D 1020 D 100
205M D 265 312 D 434 N 1085 1127 D 122030/7 bis 20/8 D 442 558 D 1220 317 bis 21/8 12 N

MN D 655 814 D 851 290 D 350 D518N
900 N bis Wittenberg 539 730 904 D 1029

Soran Guben 75 755 10587 N 1/7 bis 29/8 D 107
1140 300 310 615 118 D 1120100 11 5 N bis Torgau Sorau Guben 8 629

Thüringen 32 550 618V v Torgau 1011 1227
F715V 747V D 1004 ,D1014V 281 MN 5 1002 1028
1020 V bis Corbetha 1089 V Thüringen D 520 W 588 V
nach Stultgart und München von Merſeburg 602 64 V
1185 D 1284 N nach München 3/7 bis 31/8 66V v München

über Jena D 12 N 31/7 bis 9 D 650 V von Stuttgart
21/8 116 210 400 N und Mailand 854 951WD 518 548 787 N nach 1081 1225 N v Corbetha
Eiſenach und München 8101 D 1228 104 222 4i8
nach Saalfeld 953 N bis D 480 N 30/7 bis 20/8Corbetha D 1028 nach Stutt 488 518 D G i h

gart und Mailand 100 N v Stuttgart und München
1/7 29/8 10 nach München 82 D 847 N 927
1100N bis Merſeburg 11 1040 1155 N

bedeutet Schnellzug 3 Klaſſe
W nur Werktags
F nur Sonn u Feſttags

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW4358 V bis Dölau 600 815 W 525 V von Dölau 640
1000 110 bis Cöllme 290 W 725 V von Fienſtedt 1020 von
300 N bis Dölau W 480 N v Cöllme 1225 250 N von Cöllme
Schwittersdorf 620 N b Dölau 350 N von Dölau 52 720 N
730 W 820 N bis Dölau W 90 von Dölau 905 105 v Cöllme
N bis Cöllme

Außerdem verkehren Sonn u Feſttags folgende Züge zwiſchen
Halle und Dölau

700 250 330 400 480 2 320 420 450500 600 700 800 N 550 620 650 780 Sit
80 1000 N
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Militärgericht der 8 Diviſiou
Halle 28 Auguſt

Wegen tätlichen Anugriffs eines Vorgeſetzten und Ent
fernung von ſeinem Truppenteil ſtand der Kanönier Paul Schneider
von der 1 Batterie des Artillerie Regiments Nr 75 unter Anklage der
im Herbſt v J in ſeinem 18 Lebensjahr als Freiwilliger eingetreten war
Der Angeklagte behauptet er habe ſich von Anfang an bemüht ein tüchtiger
Soldat zu werden aber die alten Mannſchaften hätten ihm das Leben
bald verbittert Er ſei von dieſen gehänſelt und unter den Augen der
Unteroffiziere ſehr oft mißhandelt worden des Nachts habe man ihm kaltes
Waſſer über den Leib geſchüttet ſo daß er auf naſſem Lager habe ruhen
müſſen Hätte ſich irgend eine Arbeit gefunden wie Häckſelſchneiden für
die Pferde eines Vorgeſetzten ſo hätten alle Mann der Stube gerufen
Schneider vor Als ihm ſein Hauptpeiniger der Gefreite Hirſch einmal

durch Mißhandlungen zur Anzeige gezwungen habe worauf dieſer 3 Wochen
Arreſt erhalten habe ſei die Feindſeligkeit gegen ihn noch ärger geworden
ja die alten Mannſchaften hätten erklärt ihn ſo lange zu ſchlagen bis er
fahnenflüchtig würde und auf Feſtung komme Die Truppen ſeien dann
nach Döberitz zur Uebung ausgerückt Dort hätte die ſchlechte Behandlung
einen ſolchen Umfang angenommen daß er es habe faſt nicht mehr ertragen
können Seine Hauptpeiniger ſeien die Gefreiten Hirſch Pöſchel Bordell
und Oſtrau geweſen beſonders Bordell habe ihn oft geſchlagen Am
20 Juni ſei er zur Stallwache kommandiert geweſen und habe ihn Gefreiter
Pöſchel beauftragt Oel auf die Lampen zu gießen Da er das nicht ſo
gleich ausgeführt habe ſei er von P mit der Fahrerpeitſche geſchlagen
worden und habe er ſich darauf auf Pöſchel losgeſtürzt Er habe ſich
damals mit Selbſtmordgedanken getragen nur habe er ſeinen Eltern den
Kummer nicht bereiten können Damals habe er die Truppen verlaſſen
ſei aber zufällig vom Hauptmann im Walde entdeckt und zurückgebracht Er ſei
dann zwar auf Veranlaſſung des Hauptmanns umquartiert worden allein die
ſchlechte Behandlung habe nicht aufgehört Nach abermaliger Mißhandlung durch
Bordell ſei er dann abermals geflohen aber auch wieder im Walde entdeckt worden

Nach dieſer Darſtellung wurde in die Beweisaufnahme getreten Ein vor
geleſener Brief des Angeklagten den er an ſeine Eltern geſchrieben zeigte
die verzweifelte Stimmung in welcher er ſich damals befunden hat Er
ſchrieb darin u Sie verhauten mich daß ich nicht kriechen konnte
Sie wollten mich fahnenflüchtig ſchlagen damit ich nicht wieder nach Halle
zurück ſondern auf die Feſtung käme Am 20 Juni geriet ich mit meinem
Gefreiten zuſammen Was er mir tat konnte ich mir nicht bieten laſſen
und ich verhaute ihn deshalb ebenfalls Dafür gibt es mindeſtens 2 Jahre
Das vertrage ich nicht ich habe deshalb beſchloſſen in den Tod zu gehen
Zeuge Pöſchel beſtreitet dem Angeklagten Anlaß zu dem tätlichen Angriff
gegeben zu haben er will erſt die Peitſche genommen haben als er von
Sch angegriffen ſei Schneider habe ihm gleich geſagt Quatſchen Sie
mich nicht ſo an Sie haben mir gar nichts zu ſagen Der Angeklagte
ſtellt dies in Abrede Die Zeugen Hirſch und Marhold ſagten aber im Sinne
des Zeugen Pöſchel aus Von ſchlechter Behandlung des Augeklagten
wollten ſie nichts wiſſen Zeuge Koſtbau wußte ſich zu erinnern daß der
Angeklagte einmal vom Tiſche heruntergezogen iſt und daß der Unteroffizier
geſagt hat Laßt den Mann in Ruhe Er gab auch die Möglichkeit
zu daß Schneider am Tage der Flucht mit Waſſer begoſſen iſt Jm
allgemeinen wollten ſich die Zeugen nicht mehr der Einzelheiten erinnern
fönnen Das Begießen betrachteten ſie als üblichen Unfug Einigen
Zeugen war die Behandlung des Angeklagten aufgefallen Nach Schluß
der Beweisaufnahme beantragte der Verteidiger einige Zeugen nicht zu
vereidigen da dieſe mit der Wahrheit zurückhielten Nach ernſtlicher
Ermahnung vom Verhandlungsführer ſich vor dem Meineide zu bewahren
wurden aber ſämtliche Zeugen vereidigt Das Gericht erkannte den An
geklagten des tätlichen Angriffs und der Entfernung vom Truppenteil für

9 gſchuldig und verurteilte ihn zu 2 Jahren und 1 Tag Gefängnis

Vermilugtes
Was eine Milliardärin ſammelt Der Sammeleifer der

Menſchen treibt oft ſonderbare Blüten So hört man jetzt daß eine be
kannte Newyorker Milliardärsgattin mit Leidenſchaft die Strumpf
bänder berühmter und vornehmer Frauen ſammelt und hohe
Summen zahlt um dieſe originelle Kollektion ſtändig zu mehren Sie
hat ein ganzes Zimmer in ihrer Wohnung dieſem Sport eingeräumt
und hier befinden ſich die einzelnen Exemplare fein ſäuberlich in Schmuck
etuis oder auf ſamtnem Kiſſen unter gläſernem Deckel aufbewahrt Da
erblickkt man zum Beiſpiel ein Strumpfband der verſtorbenen Kaiſerin von
Oeſtreich das dieſe oh shocking eines Tages am Strande eines
engliſchen Seebades verloren haben ſoll neben dem der ſoeben vermählten
jugendlichen Prinzeſſin Guſtav Adolf von Schweden das auf dem nicht
ganz lauteren Wege der Dienſtbotenbeſtechung in den Beſitz der ameri
taniſchen Lady gelangt ſein ſoll Auf ähnliche Weiſe kamen wohl auch
die der Königin Wilhelmine von Holland und der Königin Witwe
Margherita von Jtalien hierher doch zeichnen ſich beide nicht auf beſondere
Weiſe aus Sehr beliebt ſcheint es wie man bei dieſer Gelegenheit erfährt
bei manchen Damen der großen Welt dies Toilettenſtück mit einem Spruche
zu verſehen So enthält die Sammlung das Strumpfband der ſchönen

Gesundheit
ist Reichtum Walzer in 2 Stunden

Alb Krüger

teils ſchwerer Verbrechen und Vergehen angeklagt

T erinerteile ſchnell u ſicher ungeniert

Große Wallſtraße 1

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
morganatiſchen Gemahlin eines immer noch aus ſeiner Heimat verbannten
ruſſiſchen Großfürſten das auf ſeidenem Untergrunde eine mit Silber
filigran geſtickte Deviſe zeigt Ein anderes das die unglückliche Königin
Draga ſchmückte trägt ein ſerbiſches volkstümliches Motto Aber alle
dieſe gewiß ſehr intereſſanten Stücke nehmen ſich ſehr unſcheinbar aus
neben denen einiger berühmten Koryphäen aus dem Reiche der Tanzkunſt

Senatoren vorm Strafgericht Es iſt eine ſchlimme Zeit für
die Senatoren des Kongreſſes der Vereinigten Staaten gekommen Einer
nach dem anderen verfällt dem Strafgerichte Solche Fälle gehörten
früher zu den u Seltenheiten und der Senat konnte ſich ſeiner
Würde und Unbeſcholtenheit bei jeder Gelegenheit rühmen Von den
Mitgliedern des Senats ſind nicht weniger als zwölf teils überführt

Senalor Mitchell von
Oregon iſt zu ſechsmonatlichem Gefängnis und einer Geldſtrafe von zwei
tauſend Dollars wegen der bekannten Ländereienſchwindel Affären in
Oregon verurteilt worden Senator Burton von Kanſas wurde zu einem
Jahre Gefängnis und zweitauſend Dollars Geldſtrafe verurteilt Senator
Clark von Montana iſt auf Herausgabe von 3000 Acres Land welche
mit dem Ländereienſchwindel in Verbindung ſtehen verklagt worden
Senator Dietrich von Nebraska iſt beſchuldigt an gewiſſen Pachtverträgen
der Regierung intereſſiert zu ſein Senator Smoot von Utah iſt der
Vielweiberei angeklagt ein bekannter Senator des Oſtens wird beſchuldigt
als Direktor einer großen Korporation dieſer gehörende Summen ſich an
geeignet zu haben andere Senatoren ſind beſchuldigt Verwandte auf die
Budgetliſte geſetzt zu haben welche ihr Gehalt einſtrichen ohne aber zu
arbeiten oder überhaupt einem Bureau zugeteilt zu ſein uſw Die Mit
glieder des amerikaniſchen Senats ſind der überwiegenden Zahl nach
Millionäre daher man die genannte Körperſchaft auch häufig mit dem
Namen der Millionärklub bezeichnet Die noch nicht Millionär ſind
möchten es ſelbſtverſtändlich gerne werden

Jntereſſautes Material zur Beurteilung der Wirkungen
des Hagelſchießens findet ſich in dem Bericht franzöſiſcher Departe
mentsbehörden über den Zuſtand und die Ausſichten der Weinkulturen
Aus der wegen ihres trefflichen Rotweins hochgeſchätzen Landſchaft Beaujolais
Departement Rhöne liegen ſechsjährige Erfahrungen vor Seit 1900

ſind dort nicht weniger als 28 Geſellſchaften entſtanden die mit ca 500
Geſchützen verſchiedener Konſtruktion eine angebaute Fläche von 12000
Hektar gegen die Gefahren des Hagelſchlages verteidigen Das Ergebnis
dieſer Bemühungen war daß der durch den Hagelſchlag angerichtete Schaden
im Laufe der letzten 6 Jahre obwohl gerade in dieſen Jahren die fran
zöſiſchen Weinbezirke allgemein unter den Unbilden des Wetters zu leiden
hatten nur 860000 Francs betrug während in den zehn Jahren 1890 bis
1899 ehe man ſich zu Ab wehrmaßnahmen entſchloß der Verluſt ſich auf
16 Millionen Fres bezifferte Selbſt wenn alſo in den an der Dekade
1900 1909 noch fehlenden vier Jahren der Hagelſchlag um das Drei
und Vierfache ſtiege würde er noch nicht den vierten Teil der enormen
Verluſte erreichen die vor 1900 an der Tagesordnung waren Aehnliche
Erfahrungen wurden in den Departements Loire Saöne et Loire und
Altier gemacht Ueberall eine erhebliche Abnahme der durch Hagelſchaden
verurſachten Verluſte Vielfach werden zur Abwehr des Unwetters Bom
ben und Raketen verwendet ſo beſonders in zahlreichen Gegenden des
ſüdweſtlichen Weinbezirks Jn Bordeaux in Médoc in Gert in Lotel
Garonne in Haute Garonne in Pyrénées Orientales auch in der Um
gebung von Paris wurden viele tauſend Hektar Acker und Gartenland
vor allem Weinpflanzungen gegen die verheerenden Wirkungen des Hagel
ſchlags erfolgreich geſchützt Neuerdings hat ſich die Aufmerkſamkeit
namentlich den Raketen zugewendet nachdem ihr Erfinder Dr Vidal aus
Hyères Dep Var im Jahre 1904 gelegentlich eines ſchweren Gewitters
das mit orkanartiger Gewalt über den Genfer See zog und durch Hagel
ſchlag in den Uferlandſchaften fürchterliche Verheerungen anrichtete in zwei
dem Unwetter am meiſten ausgeſetzten Ortſchaften ſeine Raketen verwendet
und damit erreicht hatte daß die Ortſchaften und ihre nähere Umgebung
vom Hagelſchlag faſt völlig verſchont blieben Dr Vidal hat dieſes Er
gebnis vor kurzem der franzöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaften an der
Hand einer genauen Karte die den verheerenden Gang des Gewitters
erkennen läßt vorgelegt und dürfte dadurch daß er die wiſſenſchaftlichen
Kreiſe für ſeine Erfindung zu intereſſieren verſtanden das Verſtändnis
für die Bedeutung des Hagelſchießens in immer weitere Kreiſe der land
wirtſchaftlich tätigen Bevölkerung Frankreichs tragen

Zur Erforſchung der Affenſprache Aus London wird be
richtet Der durch ſeine Studien über die Affenſprache bekannte ameri
kaniſche Naturforſcher Profeſſor Garner begibt ſich jetzt wieder nach
Weſt afrika um mit Hilfe eines Grammophons ſeine Beobachtungen
über die Affenſprache in den Urwäldern fortzuſetzen Auf das Studium
der Affenſprache wurde Garner zuerſt durch das ſeltſame Benehmen
einiger Affen gelenkt die ſich mit einem wilden rotnaſigen Pavian in
einem Käfig befanden er beſchloß daher den Verſuch einer Uebertragung
der geäußerten Laute zu machen Seit jener Zeit hat er viel Mühe und
Geld darauf verwandt und in einem eiſernen vergitterten Käfig verborgen
ſchon viele einſame Stunden in den afrikaniſchen Dſchungeln zugebracht
Er behauptet auch daß er bereits wertvolle wiſſenſchaftliche Ergebniſſe er
zielt hat und daß ſich die Affen durch Worte nicht durch Zeichen ver
ſtändigen Jn einem Briefe an ſeinen Bruder in Sydney ſchrieb er Jch
habe faſt 200 Affenworte niedergeſchrieben Einige phonetiſch buchſtabierte
ſind Achrn was Sonnue Feuer Wärme uſw bedeutet kukcha

Waſſer Regen Kälte goſchku Nahrung die Handlung des
Eſſens Du ſiehſt daraus daß die Sprache ſehr primitiv iſt es ſind

Aufſehen erregt
die leichte Erlernbarkeit der
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vielleicht nur noch zwanzig oder dreißig Worte die ich noch nicht habe
Nachdem er die Affen in einer Menagerie ſtudiert hat erklärt er daß der
Unterſchied zwiſchen den Tieren in der Gefangenſchaft und in der Freiheit
ein ganz bedeutender iſt Eine Gemeinſprache gibt es nach ſeiner Be
hanptung nicht und die Affenſprache hat viele Abarten wie die menſchliche
Sprache

Büchermarkt
Wer das Muſikprogramm der Badekapellen in dieſem

Sommer aufmerkſam verfolgt hat wird vielfach neuen Kompoſitionen be
gegnet ſein die er während des letzten Jahres in ſeiner muſikaliſchen
Zeitſchrift Die Muſik Mappe Verlag von W Vobach Co Berlin
bereits geſehen hatte Es iſt ein Vorzug dieſes Blattes daß es allmonat
lich ein Heft mit völlig neuen Liedern Tänzen Märſchen und Salon
ſtücken bringt die alle infolge ihrer melodiöſen Spielweiſe Eingang bei
den Kapellen finden und ſo ſchnell dem großen Publikum vermittelt wer
den Das uns vorliegende neueſte Tanzheft bringt eine Polka Mazurka
Zarte Winke von dem bekannten und beliebten Komponiſten S Trans

lateur eine Gavotte Liebesgeplauder des neuerdings durch ſeine Juge id
Erinnerung vielgenannten und vielgeſungenen Heinrich Mannfred und
einen preisgekrönten Walzer Lebensluſt von Rudolf Ewald Zingel
Dazu kommt noch als Grajis Beilage ein Heft mit weiteren drei volks
tümlichen Tänzen und Märſchen Menuett Walzer Waſhington Poſt und
Rakoczy Marſch Alles zuſammen in hocheleganter Ausſtattung auf ſtar
kem Notenpapier gedruckt koſtet nur 40 Pfennige monatlich oder 1,20 Mk
vierteljährlich Zu beziehen iſt dieſe Muſik Mappe durch jede Buch
handlung oder jede Poſtanſtalt

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Glauchgerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im
breitungsbezirke

Aus dem Geſchäftsverkehr
Tilſiter Lotterie Es gelangen für 185 000 Mark Gewinne

darunter Hauptgewinne von 30000 20000 10000 6000 Mark x zur
Verloſung Die Ziehung findet beſtimmt vom 4 bis 11 September d J
in Tilſit ſtatt Loſe das Stück 1 Mark 11 Stück 10 Mark ſind noch in
allen Lotterie und Zigarrengeſchäften zu haben Näheres iſt aus dem
Inſerate zu erſehen

Ver

Kloösse
2 Pfund Mehl mit einem Ambabackpulver à 10 Pfg untermiſcht 60

Gramm Zucker 60 Gramm Butter Liter kaltes Waſſer oder Milch
ca l Röhrchen Ambazitron oder Ambagewürz ein Teelöffel voll
Salz Man ſchlägt von allen Jngredienzien einen klaren Teig nimmt
ihn aufs Nudelbrett zieht ihn aus und ſticht mit einem Weinglaſe Klöße
ab welche ſofort in kochendes Salzwaſſer kommen wo ſie 6 bis 8 Minuten
zum Garwerden brauchen Die Klöße nimmt man mit einem Schaum
löffel heraus und gibt ſie mit brauner Bntter und geſchmortem Obſt zur
Tafel

Ueberall zu haben

Unentbehrliche Zahn Creme

000 k
von pünktl Zinsz
der Werttare geſucht Privatgeld bevorzugt
Offerten u V

erhält die Zäline reim weiss und gesund

II

geg Verpf d Hausſt od ſonſt Sicherh w be
ſchafft Off u B u 2170 a Rud Mosse Halle

Kaufm ſuchts00 Mk auf 1Jahr zurück 600

zur I Hypothek Hälfte

8249 a d Exp d Bl erbNakionalſtenographie
Der Gesundhbeit zuträglichstes und be
kömmlichstes Nahrungs u Genussmittel
ist Weise s

Stenographie Maſchinenſchreiben welche von keinem anderen Syſtem erreicht 4
wird Um jedermann Gelegenheit zu geben t

Geld gibt Selbſtgeber reellen Leuten bis
Mk 300 Coul Bedingungen

Offerten u S 8386 a d Exped d Bl erbeten

Wer gibt aus Mitleid einem durch
S lange Krankheit mittellos gem Tschoepe

Dinil Seilfert

5 r d 9219 W rT z e 3 r dieſe vorzügliche Stenographie zu erlernen Berlin W Kurfürſtendamm 212 wordenen Handwerker zur Wiedererlangungafeil m r m t b girt wer i gie Die 94 l i neCi b t m1 Piun a 40 27 9 8 on ri Vu u rung J eröffnen wir am S II Mypothek T ſeines Erwerbes ein Darlehen von 80 Mk

J r c e 55 2 A e vwivHigne 2 in in aber 9z ackſchrift c erlernen Damen und Herren 20 ß von pünkillichem Zinszahler j gegen mäßige Zinſen auf ein Jahr Cferner in eoegant hiauen Tmaitle billig und gründlich bei Dienstag den 29 Auguſt er e 1596 Jeſu Hfiferten u unt D 8 394 an die Exped d S erbe
Koohtöpfen mit Henkel passend Vſcherreviſor gbends Sie Uhr in unſerem Vereinslokal 792 a d Exped s Bl erbeten r
tür jede Kij 2 eit 494 4 9 d D D Ebelken Handwerksmeiſter mit ſehr flottemur jede Küche Robert Flockenhaus Brüderſtr 11 Restaurant Sergel etren nahe Sch dſch m bel ſchäft rn 10 30 Mk auf 1 Ja r qe

von S Pfd für 2,00 MK Einzelunterricht Glänzende Erfol e 5 alif n l W I be u e10 Pfd 25 Mk kerr ige erri 9 ürſus J Hypothek Wechſel Erbſchaft hohe Zinſen und Sicherheit Agentenin i0 pt 25 x Beginn täglich Stellennachweis Kaution c an jedermann Off unter M 8342 an die Exped d10 Pfd Bimern a 3 an welchem Damen und Herren Näheresab hier lichem St Näheres durch Geſ 4000 Mt Hyp hinterRobert Weise
Grösstes Honig Versand Geschätt

Halle a Friedrichplatz
Rechnen Korreſpondenz

Einzelunterriuht
für Herren und Damen in Schönſchreiben

Buchführung
Stenographie und Maſchinenſchreiben

vollſtändig umſonſt Hrgn 5 9 ortBankgeld Brandkaſſe 54000 Mk We
teilnehmen können

Lehrbuch Mk 1 Anmeldungen bei
Beginn des Unterrichts

onifg 110 W
Rübensaft a Pfd 18 Pfg

e o e dKandis u Stärke Sirup
a Pfd 20 Pfg offeriert

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Fabrikant

37 Jahr alt ſolid möchte Bekanntſchaft mit
vermögender Dame auch vom Lande beh
Heirat machen Bekanntſchaft könnte durch
Angehörige vermittelt werden Gefl Offerten
unter F H 23 hbanptpoſtlagernd erb

Gebild Witwe liebev Char wünſcht
ſchriftl Verkehr mit ält Kgl Beamt beh
ſp Verheirat Wwr mit 2 Kind nicht
ausgeſchl Off unt O 8344 a d Exp d Bl

Tanz Unterricht gratis
nur für beſſ anſt j Leute

findet j tzt regelmäßig Dienstag
Donnerstag im Beilevne ſtatt

Kandarbeits Unterricht für Kinder
wird erteilt Schwetſchkeſtraße 8 J

Hansleyrer gejucht
für Mathematik und neuere Sprachen

und

Gr Brauhausſtr 12

Penſion für Damen
Franz Wehmer Voſtſtraße 1

C Gieseguth
Handelslehranſtalt

Halle Sternſtraße 5 a
Altbewährte vollſtändige Ausbildung für
das Kontor Einzelunterricht in kaufm
landwirtſchaftl u gewerbl Buchführung
Korreſpondenz Stenographie Schön

ſchrift Sprachen Schreibmaſchine c
Proſpekte Beginn tägl Stellennachweis
Penſion Herren u Damen Abteilung

Lehr Jnſtitut
für

Wüäſchenähen u Zuſchneiden
Unterricht im Wäſchenähen Zuſchneiden

und Schnittzeichnen wird nach langjähriger
praktiſcher Tätigkeit in nur erſtem Geſchäft
und akademiſcher Ausbildung gründlich und
gewiſſenhaft erteilt Ferner Unterricht in
allen beſſeren Arbeiten für Hand u Ma
ſchinenStickerei Annahme v Ausſtattungen

24 e ZBMarie Lüdke
S5chwetlſKkeſtr S I

Stenograpme MascainensehreibenG Schönsehr lehrt Scher Parkſtr 18

Verein
für Nationalſtenographie

für nur 20 Mark
können Damen beſſerer Stände Schnitt
zeichnen u d feine Damenschneiderei
gründlich erlernen

Anfertigung eigener Garderobe
Ottilie Gebhardt

Steinweg 33 I
erteilt ungeniert zu jederTanzUnterrich Zeit ſchnell u ſicher

Ad Fröbe L Wuchererſtr 46 u

30 000 k vom Selbſtverleiher geſucht
Off unter S
6 Dariein jed Höhe ſof zu 3ch 5 Proz an jed Stand a Schuldſch

Wechſ Polic ,Lebensverſ Hypoth u z Kaution
auch Raten Abzahl G Lölhötfe Berlin W 35

W 626 6 Wiart
MündelHypothek mit 5 Prozent können
ſofort übernommen werden Offerten unter
H 8358 an die Exped d Bl erbeten

8366 an die Exp d Bl

e v d 4 mMünchen 23 65000 Mk ſof od 1 Okt n v Se
39 Verl Off u J 8339 a d Exp ds 2

m arz Selbſtver ſofortauf Schuldſchein Möbel Police Hypoth an die Exp d Bl
Kant uſw ſchreibe ſofort an et in Triest 9212K Schünemann Berlin 216 Friedrichſtr 243 ne e
5 Soll r 14 und 55000 Mart zu erſter Stelle auf länd dere

liches Grundſtück geſucht per 1 Oktober cr
Offerten u T 8327 a d Exped d Bl

Strebſamer Handwerksmeiſter

ſucht 3000 Mk
Raten Rückzahlung

K 8320 a d Exped d Bl

zum Kaufe eines Hauſes
5 V Zinſen Off u

d J

Agenten verb
Suche auf mein neuerbantes Grundſtück

10 000 M zur II Stelle hinter 40000 M
Feuerkaſſe 63000 Mk Agenten verbeten
Offerten unter L 8341 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Zzita 25000 Mark
athand als J Ha Pri Hypothek anszuleihen

Offerten u V 8369 a d Exp d Bl erb
85000 WBet anf Grund nück oder Acker

auszuleihen auch geteilt Offerten unter
P 8365 an die Exped d Bl erbeten

I ypothek
11000 Mk z /10 auf ländl Grundſt

geſucht Off u 8368 a d Exped d Bl
Aeltere anſt Dame bittet um ein Dar

lehen von 450 Mk geg genügende Sicher
heit Offerten u A 8362 a d Exp d Bl

u S 7 r
4Kleine Teckel

entlaufen ſchwarz braun ge
MWeln rgegen Belohnung

nündin

Kirchnerſtraße 21 I
Gelßbe Mejſingkapfel vom Kutſchwagen

5 u n 4

Brauner Jagdhund auf den Namen
Treff hörend entlaufen trägt e ledernes

und e Korallenhalsband Zurückzugeben an
m Hoffmann Wanslkeben

von Paſſendorf nach Beuchlitz am So J
nachm den 27 Auguſt verloren gega
Gegen Belohn abzug Paſſendorf Nr 13

e Granatkette mit Medaillon
Freitag abend v Hackebornſtr Kl Ulri

Geiſtſtr verloren Geg gute Belohn a
t bei E Fuohs Hackebornſtr 4

Ki ſchw lihr von Ulrichſtr
nach Blun nthalſtr 26 verloren

G Brille verloren neu im Futter
S C W Trothe Sonnabend nachmittag

3 b v r J 9 i e8 4 bis 6 t alt dem e rg n e eG Brandenburger bis Delitzſcherſtraße

R v 7S Geg Belohn abzug Trothaerſtr 57
e

S

e
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Stadt Theater eiprig
Neues Theater

Mittwoch den 30 Auguſt 1905
Tannhäus en
Altes Theater

Mittwoch den 30 Anguſt 1905

rühlincsluft

Dir Otto Herrmann
J Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr

Nur noch kurze Zeit
der

glänzende Spielplan

n ſo ſſeale
pe ion Gustav Poller

Nur noch 3 Tage
Gastspiel der

Victoria Sänge,

Völlig neues Repertoir
Die urkomiſchen Pofſſen

Ein doppelter PFesttag
Humor Geſamtſpiel d Victoria Sänger

und

Dxcellenn Kommt
J Militäriſche Humoreske von F Meysel

Jn Berlin über 400 mal mit
größtem Erfolg aufgeführt

ca 25 Mitwirkende

Heute Mittwoch 8 r
AbſchiedsSoiree

der altbeliebten

helm
Zum Schluſßß

Studenten Lust und Loeid

Garten

Mittwoch den 30 Augnuſtt We aGrosses Militär Konzert
36 er Kgl Muſ Dir O Wiegert

J Anfang 4 Uhr Ende 7 Uhr
Vom 2 bis 4 September

Große Kaninhen Auskeluug

Taſe Roland
Nur noch 3 Konzerte

der vorzüglichen

Moosbacher Bauernkapelle

Mittwochund Operetten Abend
Ergebenſt Fr Seelemeyer

Bier Palast
Täglich W Konzert

berühmter

Damenkapelle
Anfang 7 UhrF

Sonnabend den 2 September
abends 8 UhrI a

wozu freundlichſt einladet

Walzer

Der Krieger verein Delitz a Berge

Karten zuOhne Karte kein Zutritt
zaben bei Gaſtwirt Höhnemann

Der Vorſtand
Jeden Bittwoch
Sohlacht vwfest

Telephon 2179

Mittwoch

ſſoſſaſa Fſeate

bietet

geſucht

zurück

bei O Hellor Steinweg 32

S

Direktion

Enſemble

Thalia Theaters zu Berlin
Kam ad

Militäriſches Ausſtaitungsſtück mit Geſang und Tanz in 4 Bildern von Kren
und Schönfelcki Jn Szene geſetzt

Muſik von Julius Einödshofer und Max Schmidt
Abschied vom Regiment

Zur Uebung
Internationales Strandſeſt

I Bild
II Bild
III Bild im Reiche

Feenhaftes Zigarren u Zigaretten Jinale
IV Bild

J Großes ManöverbiſdJ Circoa 50 W MitwirkendeJn Rerlin Fhalia Theater

glänzendem Erfolg
aufgeführt

An

IMöllurs Bosengarten

Station der Klein Bahn
Halle Merſeburg

Fahrpreis 10 Pfg

Vornehmer Familien
Aunufenthalt

D Garten einzig Wo
in ſeiner Art

Kegelbanhn
Meine gut aſphaltierte heizbare

mit freundlichem Kegelzimmer verſehene

S Kegelbabn S
für Donnerstag abend zu beſetzen

Hotel Kaiserhof
Reilſtraße 132

Schulz
Morgen Wittwoch

Schlachtefest
A Wieprecht Charlottenſtr 3

W Jeden Mittwoch
großesS Schlachtefeſt

A Köhn e 11
wut Morgen Mittwoch T

Schlachtefeſt
L Lausch

B Viktor Scheffelſtr 3Das Wartenhein

Ranuiſcheſtraße 17 II
alleinſtehenden jungen Mädchen

freundliche Wohnung mit voller Penſion zu
mäßigem Preiſe Mittagstiſch 50

Mittl Möbelwagen
per 27 Septbr von Deſſau nach Halle

Offerten unter Z 8350 an die
Exped d Bl erbeten

Rettiehbirnen
und andere Sorten ſowie Fallobſt infolge

Windſchadens empfiehlt
W Schotte Waiſenhanus Plantage

Rat in Frauenleiden
Frau Ehstein Verlin

Deſſauerſtr 16 II
Jeden Unterleibsbruch

hält Selbſtbruchleidender auf einfachſte Weiſe
Offert erbitte unter D 8374 an

die Exped d Bl

erteilt

Apoſſo Theater
Gustav Poller

Ab September 1995 täglich abends 8 Uhr

im Manöver

GeneralAnzeiger für und den Saaltreis

Gaſtjpiel des

Lehmann e
vom Direktor Alfred Schönfeld

in Swinemünde
d ilauen Wölkchen

eine volle Saiſon hindurch mit

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Gärtner

Otto Jmme geboren am 8 Februar 1885
zu Cönnern zuletzt in Halle a S wohn
haft welcher ſich verborgen hält iſt die
Unterſuchungshaft wegen Betrugs i w R
auf Grund des Haftbefehls des Amtsgerichts
hierſelbſt vom 25 Auguſt 1905 verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaſten
in das nächſte Gerichts Gefängnis abzu
liefern ſowie zu den hieſigen Akten 3 J
Nr 598,05 ſofort Mitteilung zu machen

Halle a den 25 Auguſt 1905
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung
Größe 1,70 m Statur ſchmächtig Haare

dunkelblond Bart Anflug Geſicht voll Ge
ſichtsfarbe geſund

Kleidung ſchwarze Hoſe u graue Joppe

Inventar Auktion
in Döhlen bei Markranſtädt i S

Donnerstag den 31 Auguſt d Js
von vormittags 11 Uhr ab ſoll im
Gute Nr 20 in Döhlen wegen Aufgabe
der Wirtſchaft das geſamte lebende u tote
Jnventar insbeſondere

4 Stück Rindvieh darunter
2 hochtragende Kühe
fette Schweine
Dreſchmaſchine mit Göpel
großer Wagen
Wirtſchaftswagen
Preſchwagen
Reinigungsmaſchine
Schnippelmaſchine

1 Dezimalwage
Ackerpflüge Eggen u verſchiedene zur Wirt
ſchaft gehörende Gegenſtände ferner

19 Schock Weizen

25 Roggen
22 Hafer
7 GerſteHeu und Strohvorräte öffentlich meiſt

bietend gegen Barzahlung verſteigert werden
Der Beſitzer

große Auswahl in all75 e Farben ſchon v 2,50 an
9 Heinr Krolow

an Seit 16 n Adler Ap
dauerhyaftWaſchgeſaße villigſt

ZTander Gr Klausſtr 12
Mitalied des Rabatt Spar Vereins

S Genbte Schneiderin
S empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
W in und außer dem Hauſe
O Frl Gerngross Körnerſtr 16 III

Für Frauenmerſen nachweisbar gr
Erfolg Verl Sie Broſchüre u Fragebogen
geg 30 Pfg in Briefm Leipzig Lindenan
Joſephſtr 34 Gossmann i Frau

größtes Lager in allen9 Gerb zu billig Preiſen
J Wrycza

222 igerſtr 28 am TurmWinſe m mich mit Parkett

Pfänder nah dem Leihamt
8 i diskret Vorſchuß et

NHaue Harz 51gatrümpfe bewährt r
Glocken ZTylinderev Eder Rannischestr 18

r b Rabatt W

r

Sdigenhaus Verpachtung

in Wettin
Jnfolge Ablanfs der Pachtperiode iſt unſer Schützenhaus nebſt Tanzſaal

April 1906 auf weitere ſechs Jahre zu verpachten und haben wirvom 1
hierzu

vorher gegen Einſendung von Mark
Wettin

FettleibigPin Leber Nieren Blaſen u Leidende

Tee ee s Lic Hauskur behbünſtl Ren Karlsbader ühlbrum

2 Probeflasoh S gratis er äh
Tauſende beſtätigte Erfolge nachweisdar

re h en
Termin auf Dienstag den 12 September nachm 2 Uhr im

D Schützenhaus hierſelbſt anberaumt zu welchem Reflektanten eingeladen werden
Die näheren Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht

1 bezogen werden

Der Vorſtand der Schützengilde
H Kehling Major u Vorſitzender

2
200000000000

zu beteiligen Angebote mit Angabe der
Nummern u C 8373 a d Exped d Bl

Ord Madchen Anf 30 dienend Stand
ſucht Bek mit anſt Herrn Profeſſion beh
ſp Verheirtg Witwer mit Kind nicht aus
geſchl Offert unt A 8371 an die Erp
d Bl Anonym zwecklos
Maikatze zu verſchenk A d Univerſität 5 II

C Zuck CP kranke
e

Viele Aerzte verordnen
Berlin S Dresdenerſtr 78

d

können auch

30 Auguſt er 205
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Nachdem nunmehr der nene Straßenſanal in dem Straßenzuge Aühlberg

Kleine Alrichſtraße Jägergaſſe Kaulenberg fertig geſtellt iſt werden die Eigentümer
der an dem genannten Straßenzuge liegenden bebauten Grundſtücke unter Hinweis auf
g 29 Abſatz 1 der Bau Polizei Ordnung vom 10 April 1889 hiermit aufgefordert die
Herſtellung des Anſchluſſes ihrer Grundſtücke an den neuen Straßenkanal binnen 3 Mo
naten vom Tage dieſer Bekanntmachung an gerechnet zu bewirken

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt durch das Tiefbauamt auf vorherigen recht
zeitig zu ſtellenden Antrag des Hauseigentümers und nach Einzahlung einer den voraus
ſichtlichen Koſten entſprechenden Sicherheit nach Maßgabe der von der PolizeiVerwaltung

genehmigten und beim Antrag mit einzureichenden Zeichnung über den auszuführenden
Anſchluß5 Halle a den 22 Auguſt 1905

Die Polizei Berwallung Der Sberbürgermeiſter J v Holly

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

im Monat September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Dreyhauptſtraße 5
am 1 und 8 September nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des

Schulgebändes Große Brunnenſtraße 6 Eingang Friedenſtraße
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 1904 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen Krank
heit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden r lings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben anf welchem Name und Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Namen Stand und Weohenig des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver
eichnet iſtt Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern

Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natür
lichen Pocken herrſchen dürfen impfpflichtige Kinder in das Jmpflokal nicht gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem Jmpfen iſt auf
möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die
Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Impfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen

Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger
auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden ſo kann die
fernere nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt erfolgen

ltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet
die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntnisnahme ſofort nach
erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 13 April 1905 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Behufs Herſtellung der Gas und Waſſerrohrverbindungen von Ecke Mark

und Kleinſchmieden wird Kleinſchmieden von Markt bis zur Gr Steinſtraße vom 30
Auguſt an für den Fahr und Reitverkehr bis auf weiteres geſperrt

Halle a/S den 28 Auguſt 1905 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auf der Vauſtelle für die neue Oberrealſchule an der Adolfſtraße können bis

auf weiteres an der dort bezeichneten Stelle Bodenmaſſen unentgeltlich abgeladen
werden Die Anlieferung von Bauſchntt Mäll und Aſche iſt ausgeſchloſſen

Halle a/S den 28 Auguſt 1905 Der 5tadtbaurat Rehorſt

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Juni 1904 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 8181 bis 11986 tragen und über welche die Pfandſcheine in braunem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 27 Septbr d J und an den darauf folgenden Tagen
im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 31 Uhr
nachmittag

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk
neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſung oder Ernenerung der verfallenen Pfänder findet nur bis
zum 26 Septbr d J ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders anuf
merkſam gemacht wird

Halle a den 29 Auguſt 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Neubau der Lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen Stiftungen
zu Halle a S

Die Ausführung und Lieferung von Treppenſtufen aus Granit oder
Kunſtſtein wird hiermit unter Vorbehalt der Wahl zwiſchen beiden Bauſtoffen öffentlich
ausgeſchrieben

Die Ver rdingungs unterlagen nebſt Zeichnungen können durch das Neubau Bureau
auf den Francke Stiftungen gegen vorherige Erſtattung von je 2,00 Mark in bar fürGranit oder Kunſtſtein bezogen werden Sämmtliche Verdingungsu iterlagen ſind ver
ſchloſſen und durch Aufſchrift als Angebot bezeichnet gleichzeitig mit den Prüfungs

en und Proben bis Mittwoch den 6 September d Js vormittags1I1 Uhr zu welcher Zeit ihre Eröffnung erfolgt an den Unterzeichneten in dem oben
genannten Neubanbureau einzureichen Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle a den 26 Auguſt 1905Der Königliche Regierungs Baumeiſter Schuffenhauer

Die Frankfurter Hypothekenbanß in Frankfurt a M
gewährt auf Wohngebäude und Liegenſchaften

HKypothekendavrlehen
an erſter Stelle bis 19 des Wertes ſowohl in Form von Annuitätendarlehen als
auch in Form von einfach verzinslichen Darlehen Als Vertreter genannter Bank
für Halle erbiete ich mich zur Bekanntgabe der Darlehensbedingungen und zu
unentgeltlicher Auskunft M Oberländer Alte Promenade 6

1149
Schirm mitgenommen Der Mitnehmedes Schirmes Sonntag abend in der lin ken

Veranda der Saalſchloßbrauerei iſt erkannt
Schirm iſt ſofort in dem Friſeurgeſchäft
Rene Promenade l abzug Ev erf Anzeige

Z Pfänder nach dem Leihamt
S beſorgt diskret Vorſchuß jederzeit
G Fr Träger Friedri chſtr 2 Eing Unterbera

r indwird in liebevolle Pflege genommen Off
unt F 8336 an die d d Bl

Fiansüla Z0
Damen welche irgend ein Jnſtrument

ſpielen und ſich einem Künſtler Enſemble
anſchließen wollen werden erſucht ihre Adreſſe
unter N 8343 in der Exp d Bl niederzulegen

Ein gutſituiertes kinderloſes Ehepaar
wünſcht ein Mädchen in Pflege zu nehmen
Off unt D 8334 a d Exp d Zig erb
gen eren jeder Art beſorgt billig

Alb Aokermann Mühlberg 10
Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel
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